
„Steckbrief“ Stiftung Valentina 
 
Welche Herausforderung bearbeitet die Stiftung Valentina? 
Nicht wenige Kinder – wie auch Valentina Peter aus Wangen im Allgäu – werden von einem 
schweren Krebsleiden heimgesucht. Dabei spielen Alter, Geschlecht, Herkunft etc. keine 
Rolle. Die notwendige Therapie bedeutet meist einen sehr langen Leidensweg für die Kinder 
(und die ganze Familie), ohne dass ein Überlebenserfolg garantiert werden kann. Oft ist es 
wünschenswert, diese Kinder – vor allem auch in ihrer letzten Lebensphase – intensiv-
medizinisch zu Hause zu betreuen, denn die Kinder brauchen auch weiterhin Normalität. Die 
Stiftung unterstützt die häusliche Pflege und intensiv-medizinische Betreuung 
insbesondere krebskranker oder schwerkranker Kinder und deren Familien. 
 
 

Wo ist die Stiftung Valentina aktiv? 
Die Stiftung Valentina hat entschieden, das Projekt "Palliativteam für Kinder und 
Jugendliche Ulm/Ravensburg (PalliKJUR)" der Universitätsklinik Ulm zu unterstützen, um 
sterbenskranken Kindern zu ermöglichen, bei voller medizinischer Versorgung die letzte 
Lebenszeit zu Hause verbringen zu können. 
  
 

Seit wann existiert die Stiftung Valentina? 
Die Stiftung Valentina existiert seit 2016. 
 
 

Wie geht die Stiftung Valentina vor?   
Die Stiftung sammelt Gelder um das Projekt "Palliativteam für Kinder und Jugendliche 
Ulm/Ravensburg (PalliKJUR)" der Universitätsklinik Ulm zu unterstützen, da ein großer 
Mangel in der Finanzierung von PalliKJUR besteht: obwohl ein schwerstkrankes Kind im 
Krankenhaus einen Tagessatz von über 1.000€ hat, erhält das PalliKJUR-Team für die 
häusliche Versorgung eines Kindes lediglich eine Quartalspauschale von 5.900€, also 66€ 
pro Tag.  
Die Universitätsklinik Ulm, Abteilung Kinderonkologie, hat unter der Leitung von Prof. Dr. 
Daniel Steinbach ein Projekt initiiert (PalliKJUR), das zusammen mit lokalen Klinikpartnern 
eine palliative und zugleich intensiv-medizinische Begleitung für schwer kranke Kinder im 
ländlichen Raum ermöglicht. PalliKJUR organisiert und koordiniert die Versorgung vor Ort 
und arbeitet dabei eng mit Pflegediensten, niedergelassenen Ärzten, ambulanten und 
stationären Hospizdiensten sowie anderen Kinderkliniken zusammen. Ihre 
palliativmedizinisch geschulten und erfahrenen Kinderärzte und Kinderkrankenpfleger sind 
jeden Tag 24h erreichbar und besuchen die Kinder bei Bedarf vor Ort. Partner im Landkreis 
Ravensburg ist die Oberschwabenklinik.  
 
Was ist das Neue an der Stiftung Valentina? 
Vergleichbare Institutionen wie die Stiftung Valentina gibt es bisher im Bundesgebiet noch 
nicht: die Stiftung Valentina arbeitet wie ein Start-Up, obwohl sie eine Stiftung ist. Dies 



funktioniert, indem sie jegliche Spendengelder mit Hilfe von modernen Marketingstrategien 
akquiriert. Außerdem wird mit der Stiftung Valentina ein Gegenentwurf zu dem bisherigen 
System aufgestellt und aufgezeigt, dass jede Zeit, die die Kinder mit ihren Angehörigen in 
Ruhe zu Hause in ihrer gewohnten Umgebung verbringen können, kostbar und wertvoll ist. 
„Nichts ist höher zu schätzen als der Wert eines jeden Tages“ – nach diesem Grundsatz 
arbeitet die Stiftung Valentina. 
Neu an dem „Palliativteam für Kinder und Jugendliche“ ist die Versorgung von Kindern und 
ihren Familien im ländlichen Raum. 
 
 

Welche Ergebnisse konnten bisher erzielt werden? 
In den 20 Monaten seit der Gründung wurden für das PalliKJUR Team Projekte im Wert von 
insgesamt 100.000€ finanziert (z.B. drei Einsatzfahrzeuge, zwei Schmerzmittelpumpen, 
mobile, klappbare Infusionsständer, eine Teilzeitkrankenschwester etc), sodass das Team 
schon 89 Kinder betreuen konnte und insgesamt 6.187 Kontakte mit betroffenen Patienten 
hergestellt wurden. 
 
 

Übertragbarkeit des Konzepts auf Regionen Sachsen-Anhalts? 
Die Stiftung hat Modellcharakter und kann auf alle Regionen und Bundesländer übertragen 
werden. Der Mangel in der mobilen Kinderpalliativversorgung ist überall präsent. Es braucht 
immer Menschen die anpacken und Sponsoren die Unterstützung leisten. Gerne steht die 
Stiftung Valentina jeder Zeit für Fragen zur Verfügung. 
 
 

Wie finanziert sich die Stiftung Valentina? 
Anfangs: über Spenden, Geld- und Sachsponsoren, Stifter und Crowdfunding 
 
Nachhaltig: Sponsorenverträge, Erträge aus Stiftungskapital 
 

Kontakt 
Stiftung Valentina 
Isabel Peter 
Stiftung Valentina 
Spitalstr. 31 
88239 Wangen 
Germany 
 
+49 177 46 90 482 
kontakt@stiftungvalentina.de 
http://www.stiftungvalentina.de 
Facebook: @stiftungvalentina  
 

https://www.crowdfunding.de/plattformen/

